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IM FOCUS

Keine Gebühren für Ratenzahlungen bei Stromsperren DokNr. 25088763

Energieversorger müssen eine Reihe von Punkten beachten, wenn sie gegenüber einem säumigen Kunden
eine Liefersperre verhängen. Sie können bereits ab einem Zahlungsrückstand von zwei monatlichen Abschlä-
gen und mindestens 100 € den Strom abschalten. Sie sind allerdings verpflichtet, vor einer Stromsperre eine
zinsfreie monatliche Ratenzahlung anzubieten. Sie dürfen diese dabei nicht von der Zahlung einer „Bearbei-
tungsgebühr“ abhängig machen. Bei hohen Rückständen muss der Versorger eine Ratenzahlungsvereinba-
rung von bis zu 24 Monaten anbieten. Ein Versorger, der die Ratenzahlung auf 1 Jahr begrenzte, wurde von
der Verbraucherzentrale NRW abgemahnt.

Das OLG Düsseldorf gab den Verbraucherschützern mit seinem Urteil vom 13. 02. 2025 – 20 UKI 7/24
Recht. Die vom Stromlieferanten in seinem Stromversorgungsverträgen verwendeten allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen (AGB) seien mit den Regelungen des § 19 Abs. 5 der Strom-Grundversorgungsverord-
nung (StromGVV) nicht vereinbar.

Der Grundversorger habe dem Kunden auf Verlangen oder von sich aus spätestens mit der Ankündigung
einer Unterbrechung der Grundversorgung den Abschluss einer Abwendungsvereinbarung anzubieten, so das
Gericht. Damit verbunden sei eine Prüfung der Erklärung des Kunden sowie anschließend die Überprüfung
der Einhaltung der Zahlungsverpflichtung. Diese Verpflichtung treffe den Grundversorger also kraft Gesetzes,
ohne dass eine Gegenleistung vorgesehen sei. Im Gegenteil betone der Gesetzestext, dass die Stundung
„zinsfrei“ (§ 19 Abs. 5 Satz 3 Nr. 1) und ohne Mehrkosten für den Kunden (§ 19 Abs. 3 Satz 1) ist. Eine Pflicht
zum Abschluss einer Abwendungsvereinbarung sei im Gesetz vorgesehen, der Grundversorger könne somit
die Erfüllung dieser Pflicht nicht von einer Gegenleistung abhängig machen. Dass die Bearbeitung des Antra-
ges mit Aufwand seitens des Versorgers verbunden ist, sei unerheblich (mit Hinweis auf BGH, NJW 2013,
995 zur Führung eines Pfändungsschutzkontos).

Weiter sei die Begrenzung der Anzahl der Raten auf 12 Monate nicht mit § 19 Abs. 5 Sätze 6 und 7
StromGVV vereinbar. Dort sei geregelt, dass ein Rückstand von mehr als 300 € in höchstens 24 Monaten,
im Regelfall bis zu 18 Monaten, abzutragen ist. Eine weitere Begrenzung in den AGB des Energieversorgers
sei unzulässig. Gleiches gelte auch für den Bezug von Gas gemäß der Gas-Grundversorgungsverordnung.

Ob Krankheit, Jobverlust oder Schulden – es gibt viele Gründe, weshalb Kunden ihre Strom- oder Gasrech-
nung nicht mehr zahlen. Da die Folgen einer Versorgungssperre für die Betroffenen gravierend sind, gibt
eine Ratenzahlungsvereinbarung ihnen die Chance, diese abzuwenden und den Zahlungsrückstand auszu-
gleichen. Der Gesetzgeber habe den Bezug von Strom und Gas als lebensnotwendig angesehen, so das OLG.

Das Gericht ließ eine Revision des Urteils zu.
– MS –
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